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Herzlich willkommen im  
Regionalpark RheinMain

In der Region Rhein-Main findet man eine spannungsreiche Kombina-
tion von Großstädten und der prägenden Frankfurter Skyline auf der 
einen und den vielen kleineren Städten und Gemeinden mit ihren be-
sonderen Reizen und verbliebenen Freiräumen auf der anderen Seite. 
Felder, Wiesen und Wälder durchziehen den Siedlungsraum und bieten 
den Menschen der Region vielseitige Erholungsangebote direkt vor der 
Haustür.

Daraus ist vor vielen Jahren die Idee des Regionalparks entstanden: 
Erholungssuchenden neue Erlebnisräume zu öffnen und zum Wieder- 
und Neuentdecken der heimischen Landschaft einzuladen. 

Das Highlight ist die 190 km lange Regionalpark-Rundroute, die in 
einem großen Bogen rund um Frankfurt führt und insgesamt 35 Kom-
munen miteinander verbindet. An jedem schönen Wochenende sind 
Tausende Menschen zu Fuß oder auf dem Rad unterwegs.

Mit diesem Rad- und Wanderführer Regionalpark RheinMain möch-
ten wir Sie dazu einladen, einmal selbst die zahlreichen Facetten des 
Regionalparks zu entdecken. Radeln oder wandern Sie und erkunden 
Sie die grünen Schätze unserer Region.

Nach dem großen Erfolg dieses Tourenführers möchten wir Ihnen 
auch in dieser Auflage auf insgesamt 28 Touren Überraschendes aus der 
Vielfalt unserer Landschaft an Rhein und Main vorstellen. Viele neue 
Projekte und die neue Regionalpark Kinzigroute sowie die Limesroute 
laden ein, Natur und Kultur im Regionalpark RheinMain immer wieder 
zu erleben. 

Claudia Jäger
Vorsitzende des Aufsichtsrates der Regionalpark  

Ballungsraum RheinMain GmbH

Links: Der Regionalpark-Aussichtsturm beim Besucherzentrum in Flörsheim-Weilbach
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Der Regionalpark RheinMain 
Der Landschaft einen Sinn – den Sinnen eine Landschaft 

Der Regionalpark RheinMain verbindet die Menschen im Herzen der 
Metropolregion Frankfurt/RheinMain. Vielfältige Landschaften und 
spannende Kontraste zwischen der Dynamik der Metropolregion und 
traditioneller Kulturlandschaft bieten den Bewohnern und Besuchern 
abwechslungsreiche Landschaftserlebnisse. 

Stadtlandschaften
Das Rhein-Main-Gebiet gehört als wirtschaftsstarke und dicht besiedel-
te Region mit etwa sechs Millionen Menschen zu den drei größten Me-
tropolregionen Deutschlands. Für viele Menschen ist die Region unlös-
bar mit dem Bild städtischen Lebens, mit wirtschaftlicher Macht, Geld, 
Internationalität und Geschwindigkeit verbunden. Doch gleichzeitig ist 
sie eine lebenswerte und überraschend grüne Region!

Das Regionalpark-Portal in Flörsheim-Weilbach
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Zwischen Frankfurt am Main und der Vielzahl der umgebenden 
Städte und Gemeinden erstrecken sich noch viele große „regionale 
Grünzüge“. Felder, Wiesen und Wälder reichen bis weit in die Kernregi-
on um Frankfurt hinein und bieten den Bewohnern der Region ein Erho-
lungsangebot direkt vor ihrer Haustür. 

Damit dies so bleibt, werden im Regionalpark RheinMain diese, für 
unsere Lebensqualität so wichtigen, Landschaftsräume geschützt. Ein 
hohes Gut, das für andere, dicht bebaute europäische Metropolen, wie 
beispielsweise die Großräume Paris oder London, unwiederbringlich 
verloren ist. 

Grünräume sichern
Im Unterschied zu anderen europäischen Ländern sind die deutschen 
Regionalparks in Metropolregionen gegründet worden. Als regionale 
Gemeinschaftsprojekte sollen sie die urbane Landschaft vor einer wei-
teren Zersiedelung schützen.

Die Aufgaben des Regionalparks RheinMain gehen dabei über ein 
einfaches Bewahren der Landschaft weit hinaus. Denn um die Land-
schaftsräume als wichtige Qualität der Region zu sichern, müssen sie 
nicht nur planerisch geschützt, sondern aktiv als Landschaft gestal-
tet und weiterentwickelt werden. Dies geschieht zum Beispiel durch 
landschaftsarchitektonische Projekte, Renaturierungen oder die Ver-
anschaulichung historischer Spuren in der Landschaft. Deutlich mar-
kierte Wege als Regionalpark-Routen erschließen und verknüpfen die 
Landschaften.

Regionalpark-Routen unterscheiden sich daher von üblichen Feld-
wegen: Gestaltete Anlagen und Attraktionspunkte an den Wegen la-
den zum Verweilen ein oder vermitteln spannende Geschichten über 
die Landschaft. Die Routen führen vorbei an landwirtschaftlicher Kul-
turlandschaft, idyllischen Landschaftsinseln, Monumenten der Indus-
triekultur, historischen Gärten und Parks sowie bedeutenden Stätten 
der Vor- und Frühgeschichte bis hin zur Gegenwart. Neben der heimat-
lichen Geschichte zum Anfassen werden die Sensibilität für die hiesige 
Umwelt und vielfältige Natur, aber auch der kindliche Entdeckergeist 
geweckt. 
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Und das alles in einer kontrastreichen Landschaft, die hohe Mobilität 
und wirtschaftliche Leistungsstärke in unmittelbarer Nachbarschaft zu 
idyllischen Naturräumen aufweist. 

Ein Gemeinschaftsprojekt
Der Regionalpark RheinMain ist ein erfolgreiches Gemeinschaftspro-
jekt, das von den Städten, Gemeinden und Kreisen der Rhein-Main-
Region getragen wird. Die Fraport AG des Frankfurter Flughafens un-
terstützt den Regionalpark seit vielen Jahren mit erheblichen Summen. 
Auch das Land Hessen und der Regionalverband Frankfurt/RheinMain 
fördern das Projekt.

Bis heute sind bereits über 260 Projekte realisiert worden und damit 
attraktive Ausflugsziele entstanden. Sie sind in das Regionalpark-Rou-
tennetz eingebunden, das von jedem Ort der Region einen schnellen 
Einstieg ermöglicht. 

So erstreckt sich das Routennetz im Westen von Rüdesheim im 
Rheingau bis in die nördliche Wetterau und vom Hessischen Ried im 
Süden bis weit in das Kinzigtal nach Osten. 

Die Regionalpark-Rundroute – 190 km Landschaftserlebnis
Die 190 km lange Regionalpark-Rundroute verläuft im zentralen Bal-
lungsraum in einem großen Bogen rund um Frankfurt. Sie ist Symbol 
und Kernstück des Regionalpark-Routennetzes. Mit ihr schließt sich der 
Kreis, für alle spürbar und erlebbar. Dabei geht es nicht nur darum, ei-
nen weiteren Radweg zu beschildern, sondern entlang der Strecke im-
mer wieder besondere Landschaftsbezüge erlebbar zu machen. Mit der 
Rundroute werden 35 Kommunen und Frankfurt über die Landschaft 
miteinander verbunden, zugleich funktioniert sie auch als Verteiler 
und Verbindung: Regionalpark-Routen führen von hier nach innen zum 
Frankfurter GrünGürtel und nach außen in den ländlichen Raum. Be-
reits vorhandene Routenabschnitte und Einzelprojekte werden durch 
die Rundroute verknüpft, Sehenswürdigkeiten angebunden und cha-
rakteristische Landschaftsräume erschlossen. So ist das gesamte Stre-
ckennetz als Einheit erlebbar. 
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Die Regionalpark-Sitzkiesel
Die Sitzkiesel sind das Erkennungszeichen für die 190 km Regionalpark-
Rundroute und markieren sie in unregelmäßigen Abständen. Dadurch 
tragen sie zur Wiedererkennung bei und geben dem Besucher Orientie-
rung. Vor allem aber sind die Sitzkiesel eine besondere und unverwech-
selbare Rastmöglichkeit, die ausschließlich auf der Regionalpark-Rund-
route und im GrünGürtel Frankfurt stehen. Die Sitzkiesel werden nach 
Entwürfen von Lara Glück, damals Studierende an der HfG Offenbach, 
gefertigt.

So wird aus der Landschaft entlang der Regionalpark-Rundroute ein 
zusammenhängender und für jeden erkennbarer Erlebnisraum. 

Regionalpark-Sitzkiesel
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Die Regionalpark-Portale Weilbacher Kiesgruben und  
Wetterpark Offenbach
Zusammen mit dem seit Jahren etablierten Naturschutzhaus entstand 
in der Kiesgrubenlandschaft Weilbach 2011 das erste Regionalpark-
Portal. Am Kilometer 20,5 der Regionalpark-Rundroute gelegen, ist das 
Regionalpark-Portal Weilbacher Kiesgruben inzwischen zu einem span-
nenden Ausflugsziel und einem wichtigen Start- und Etappenpunkt für 
Ausflüge in die Region geworden. Neben dem Besucherzentrum, der 
multimedialen Ausstellung „Landschaft auf den zweiten Blick“ und An-
geboten zur Umweltbildung gibt es eine Gaststätte und ausgedehnte 
Spielmöglichkeiten. Mit dem 41 Meter hohen Regionalpark-Turm ist 
eine Anlaufstelle für alle entstanden, die Landschaft erleben, sich infor-
mieren, lernen und rasten möchten.

Als zweites Portal, am Kilometer 113,8 der Rundroute gelegen, wur-
de im Sommer 2014 das neue Besucherzentrum und Regionalpark-Por-
tal im Wetterpark Offenbach eröffnet. Hier dreht sich alles ums Wetter. 
Aber selbstverständlich gibt es dort auch alle Informationen rund um 
das Thema Regionalpark, ebenso Tipps für Touren und Ausflüge, Frei-
zeitkarten und vieles mehr. Zudem werden Führungen und Veranstal-
tungen angeboten.

Fest am Regionalpark-Portal im Wetterpark Offenbach
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Tipps der Autoren 

Von den Touren entlang der Rundroute und kreuz und quer durch den 
Regionalpark RheinMain, die wir erfahren haben, sind 28 für dieses 
Buch ausgewählt. Jede Tour ist ein großartiges Erlebnis, das Natur und 
Kultur, Kunst und Geschichte glückhaft vereint. Manche Tour kann kür-
zer oder in mehreren Etappen gestaltet werden, viele Touren laden zu 
Abstechern ein – zu besonderen Sehenswürdigkeiten oder Museen, die 
nicht direkt an der Route liegen. Diese Abstecher sind bei den angege-
benen Kilometern der Strecken nicht berücksichtigt. Wir haben darauf 
verzichtet, Zeitangaben zu benennen. Die Dauer der Touren hängt da-
von ab, ob schnell oder gemächlich gefahren wird, welche Pausen oder 
Besichtigungen eingelegt werden. Die Touren eignen sich auch für 
Wanderer.

Streckenänderungen können zum Beispiel durch Bauarbeiten ver-
ursacht werden. Deswegen ist es notwendig, sich bei der Vorbereitung 
und Durchführung der Touren die Karten anzuschauen. Die informati-
ven Regionalpark-Freizeitkarten 
sind wegen ihrer Übersichtlichkeit 
und Vorstellung der Sehenswür-
digkeiten sehr zu empfehlen. 

Die Touren beginnen und en-
den immer an Bahnhöfen. So kön-
nen Sie mit Ihren Rädern bequem 
die S-Bahnen und Regionalzüge 
benutzen, die kostenlos die Rä-
der transportieren. Bitte nehmen 
Sie nur die Abteile, die mit einem 
Fahrrad gekennzeichnet sind – 
meist am Anfang und Ende der 
Züge – und Fahrradabstellplät-
ze haben. Während der Haupt-
verkehrszeiten – von Montag bis 
Freitag, 6 bis 8.30 und 16 bis 18.30 

Regionalpark-Stele mit Informationen 
und Zwischenwegweisern
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Uhr – sollten Sie die Züge möglichst meiden. Nützlich ist es, genügend 
Münzgeld für die Fahrschein-Automaten dabei zu haben.

RMV Rhein-Main-Verkehrsverbund GmbH  
Servicetelefon 069-24248024 
Rund um die Uhr Fahrplanauskünfte 
www.rmv-frankfurt.de · www.rmv.de

Für ein HandyTicket ist eine Registrierung unter „meinRMV“ auf www.
rmv.de oder in der Handy-App erforderlich. Mit Smartphones können 
Einzelfahrscheine, Tages- und Gruppentageskarten und das Hessen-
ticket  erworben werden. 

Fahrkarten und detaillierte Fahrplanauskünfte gibt es über die RMV-
App, kostenlos erhältlich über Apple Store/iTunes und im Google Play 
Store unter dem Stichwort „RMV“. Die RMV-App informiert auch über 
die Auslastung der Züge.

Vor jeder Tour überprüfen Sie bitte Ihr Fahrrad und Ihre Ausrüstung. Pa-
cken Sie Getränke und Verpflegung in die Satteltaschen; nicht an jeder 
Strecke lädt rechtzeitig ein Gasthaus ein, aber überall gibt es Bänke und 
Rastplätze. Natürlich verteilen Sie Ihren Müll und Ihre Notdurft oder die 
Ihres Hundes, wenn er Sie begleitet, nicht in der Landschaft und nicht auf 
Äckern und Wiesen, auf denen Lebensmittel wachsen. Und wenn Ihnen 
landwirtschaftliche Fahrzeuge begegnen, lassen Sie ihnen die Vorfahrt; 
manche Strecken verlaufen auf Wegen der Landwirtschaft. Und selbstver-
ständlich nehmen wir Radler Rücksicht auf Spaziergänger und Wanderer. 

Bei der Geschäftsführung und den Mitarbeitern des Regionalparks 
und bei allen, die bei diesem Buch mit Rat und Tat geholfen haben, be-
danken wir uns herzlich. 

Regionalpark-Wegweiser mit dem rotbraunen Zeichen der Rundroute
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Der Reinhardtshof bei Friedrichsdorf (Tour 6) 

Die Regionalpark-Hofstationen 

Im dichtbesiedelten Ballungsgebiet Rhein-Main ist das Landschaftsbild 
zum Teil von der Landwirtschaft geprägt. Längs vieler Regionalpark-
Routen erstrecken sich Felder, Wiesen und Weiden. Hier produzieren 
landwirtschaftliche Betriebe Lebensmittel und Rohstoffe; Obst und Ge-
müse, Getreide und Wein seien genannt. Wie Bäuerinnen und Bauern 
leben und arbeiten, ist den Stadtbewohnern, die von Landlust und ge-
sunder Ernährung schwärmen, meist unbekannt. 

Die Regionalpark-Hofstationen an der Rundroute oder in deren Nähe 
bieten den Besuchern das Erlebnis Landwirtschaft auf vielfältige Weise. 
Informationen, Gespräche und Besichtigungen werden angeboten. Je-
der Hof hat seine eigene Art und seinen eigenen Charme. Hofwirtschaf-
ten und Hofcafés laden ein zu Rast und Genuss, in den Hofläden locken 
landwirtschaftliche Erzeugnisse, auch von Partnerbetrieben, zum Ein-
kauf. Die Produkte sind frisch, saisonal und aus der Region. Auf man-
chem Hof gibt es Freizeitspaß der besonderen Art, zum Beispiel verfüh-
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ren Maislabyrinthe zu lustigen Verirrungen. Auf vielen Höfen werden 
Feste für Kinder oder die ganze Familie gefeiert, literarische und musi-
kalische Darbietungen geboten. 

Auf den Regionalpark-Hofstationen gibt es viel zu entdecken und zu 
erleben. Die Höfe sind Ausflugsziele auch für Gruppen, Schulklassen 
und Kindergärten. Viele Bauernhöfe beteiligen sich an der Aktion „Bau-
ernhof als Klassenzimmer“. Von den Lernbauernhöfen wird ausführlich 
der Lernbauernhof Rhein-Main in Bad Homburg/Ober-Eschbach bei 
Tour 5 in Wort und Bild vorgestellt. 

Der Hof Lenhardt bei Dreieich-Götzenhain beteiligt sich auch an der 
Aktion „Bauernhof als Klassenzimmer“. Berühmt ist der Hof wegen sei-
ner Spezialität, dem selbstgemachten Bauernhof-Eis, das Genießer von 
weither anlockt. Beliebt sind die Hoffeste, an denen Kinder wie Erwach-
sene ihren Spaß haben. 

Wer selbst auf einem Feld Gemüse anbauen will oder eigene Blumen 
pflücken möchte, besucht eine Regionalpark-Hofstation, die sich an der 
Aktion „Komm aufs Feld“ beteiligt. Für die Hobby-Bauern und Freizeit-
Gärtner sind Extra-Felder angelegt. 

Hoffest bei Lenhardt in Dreieich-Götzenhain (Tour 15) 
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Die Hofstationen sind leicht zu finden: Sie sind mit einer Holzstele 
markiert, auf der Informationen über den Hof und den Regionalpark zu 
lesen sind. Als Erkennungszeichen dienen zwei Ähren. Den Weg zu den 
Hofstationen, die nicht direkt an der Rundroute liegen, zeigt ein Weg-
weiser mit zwei Ähren und dem Namen der Regionalpark-Hofstation. 
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TOUR 1 
Von der Mainspitze über Kostheim  
nach Hochheim und Flörsheim 

An der Mainspitze, an der sich Rhein und 
Main vereinen, beginnt die Regionalpark-
Rundroute – und hier kann sie auch enden, 
wie bei Tour 21. 

Vom Bahnhof Gustavsburg führt die aus-
geschilderte Regionalpark-Route nach Wes-
ten. Nach etwa 1,5 Kilometern ist der Platz am 
Zusammenfluss von Rhein und Main erreicht. 
Die „Main Waves“, blau ge färbte und wie Wel-
len geformte Elemente, laden zum Sitzen 
oder Liegen ein, zum Schauen und Träumen. 

Beim Weg von der Mainspitze zurück halten Sie sich dann links und 
kommen so zum Burgpark. An dieser Stelle wurde während des Drei-

23 km  
mit Steigungen, für größere 
Kinder geeignet, für Skater 
nicht geeignet 

ANFAHRT 
S8 Bf Mainz- Gustavsburg 

ABFAHRT 
S1 Bf Flörsheim 

Die „Main Waves“ an der Mainspitze

STRECKE


